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Ergebnisbericht / Zielgruppendefinition

Ergebnisbericht
Die folgenden Seiten zeigen die ersten Ergebnisse der Befragung im April 2016 auf.                  
Der detaillierte Ergebnisbericht mit Auswertungen auf Ebene Regionen, Geschlecht, Nationalität 
und Branchen sowie der technische Studienbeschrieb werden Ende Juni 2016 unter 
www.sbfi.admin.ch/barometer veröffentlicht.

Zielgruppendefinition
Ausgangsstichprobe Unternehmen
Alle Unternehmen ab 2 Mitarbeitenden (in Vollzeitäquivalenten VZE). Die beschriebenen 
Ergebnisse basieren auf den Angaben der Anbieter von beruflichen Grundbildungen im aktuellen 
Erhebungsjahr 2016. 

Zielpersonen der Befragung Jugendliche
Junge Menschen im Alter zwischen 14 und 20 Jahren, die vor der Ausbildungswahl 
(Sekundarstufe II) stehen. Vor der Ausbildungswahl bedeutet, dass der/die Jugendliche in diesem 
Jahr vor der Entscheidung steht, eine neue Ausbildungsrichtung einzuschlagen. Dies können 
Jugendliche sein, die sich am Ende der obligatorischen Schulzeit befinden, aber auch 
Jugendliche, die aus einer Zwischenlösung, aus einer weiterführenden Schule oder aus einer 
bereits abgeschlossenen oder abgebrochenen beruflichen Grundbildung kommen. 
Nicht Teil der Zielgruppe sind Jugendliche, welche sich bereits definitiv für einen allgemein-
bildenden Weg (bspw. Gymnasium oder Fachmittelschule) oder aber nach Abschluss der 
Sekundarstufe II für ein Hochschulstudium entschieden haben.
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Situation auf dem Lehrstellenmarkt am 
15. April 2016 - Übersicht
Die Nachfrage nach Lehrstellen bei Jugendlichen ist niedriger als im Vorjahr, während das Angebot an 
Lehrstellen stabil ist. 

Das Angebot an Lehrstellen übersteigt insgesamt die Nachfrage der Jugendlichen nach Lehrstellen. 

› 125’500 Jugendliche stehen vor der Ausbildungswahl. Davon interessieren sich hochgerechnet 
66’000 (2015: 71’500) Personen für eine berufliche Grundbildung.

› Das Angebot an Lehrstellen bei den Unternehmen liegt hochgerechnet bei 79’000 Lehrstellen    
(2015: 80’000).

Methodik Jugendliche:

Befragungsmethode: Telefonische Befragung CATI
Universum: Sprachassimilierte Jugendliche in der ganzen 

Schweiz im Alter von 14-20 Jahren, die über ein 
Festnetztelefon erreichbar sind

Zielgruppe: Jugendliche, die vor der Ausbildungswahl stehen
Stichprobengrösse: 2’843 Interviews
Vertrauensbereich: Max. +/- 1.9% in der Gesamtstichprobe
Gewichtung: Nach Alter, Geschlecht und Kanton
Befragungszeitraum: 31. März bis 30. April 2016

Methodik Unternehmen:

Befragungsmethode: Schriftliche Befragung (Papier / Online) mit 
telefonischer Erinnerung

Universum: Betriebe mit mindestens 2 VZE
Ausgangsstichprobe: 7’100 Betriebe, geschichtet nach Region und 

Anzahl Mitarbeitenden
Realisierte Interviews: Total 5’823 Interviews
Betriebe mit Lehrstellen: 2’011 Interviews
Vertrauensbereich: Max. +/- 2.3% bei Betrieben mit Lehrstellen
Gewichtung: Nach Region, Anzahl Mitarbeiter und Branche
Befragungszeitraum: 30. März bis 6. Mai 2016
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Übersicht Unternehmen
› Die Gesamtzahl der angebotenen Lehrstellen ist im Vergleich zu der Erhebung im April 2015 (Zahlen in Klammern)  

um 1‘000 Lehrstellen gesunken. 
› Der Anteil Unternehmen mit Lehrstellenangebot (2016: 26% / 2015: 25%) verbleibt auf konstantem Niveau.
› Der Stand der Lehrstellenvergabe (2016: 69% / 2015: 72%) ist um 3% tiefer als im Vorjahr.

Unternehmen mit Lehrstellen

51’000 (51’500)

Unternehmen ohne Lehrstellen

147’000 (153’500)

Angebotene Lehrstellen

79’000 (80’000)

Eidg. Fähigkeitszeugnis (EFZ) Eidg. Berufsattest (EBA)

73’500 (74’500) 5’500 (5’500)

Unternehmen 

198’000 (205’000)

Vergebene Lehrstellen

55’000 (57’500)

EFZ EBA

52’000 (54’500) 3’000 (3’000)

Offene Lehrstellen

24’000 (22’500)

EFZ EBA

21’500 (20’000) 2’500 (2’500)

Bau/
Arch.

56%
(64%)

44%
(36%)

Büro/
Informationsw.

82%
(85%)

18%
(15%)

DL

48%
(61%)

52%
(39%)

Druck, Design 
u. 

Kunstgewerbe*

77%
(59%)

23%
(41%)

Gesundh./
Sozial

84%
(89%)

16%
(11%)

Infor-
matik *

75%
(85%)

25%
(15%)

Land-
wirtsch.

77%
(74%)

23%
(26%)

Techn.
Berufe

65%
(69%)

35%
(31%)

Verarb. 
Gewerbe

57%
(63%)

43%
(37%)

Verkauf

64%
(65%)

36%
(35%)

* Die Angaben zu den Branchen „Druck, Design und Kunstgewerbe“ und „Informatik“ basieren auf kleinen Stichprobengrössen (n < 90).
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Übersicht Jugendliche
› Die Anzahl Jugendlicher vor der Ausbildungswahl ist gegenüber 2015 (Zahl in Klammern) wie schon in den Vorjahren 

gesunken. 

› Die Anzahl Jugendlicher ohne Zusage am Stichtag ist gegenüber dem Vorjahr konstant geblieben.

Jugendliche vor der Ausbildungswahl

125’500 (132’500)

An Lehrstelle interessiert 
66’000 (71’500)

NUR an Lehrstelle auch andere 
Interessen

58’500
(64’500)

7’500
(7’000)

Zusage für eine Lehrstelle

45’500 (50’500)

Zusage für andere Lösung

31’000 (34’000)

Auch andere Interessen

2’000 (1’500)

Keine Zusage

49’000 (48’000)

NUR andere Interessen

59’500 (61’000)

Lehre ist einzige Wahl

13’500 (15’000)

Lehre ist 1. Priorität

3’500 (3’000)

Kein Interesse an Lehre

30’000 (28’500)

29’500
(32’500)

30’000
(28’500)

45’500
(50’500)

19’000
(19’500)

1’500
(1’500)
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Lehrstellenmarkt am 15. April 2016
› Die Anzahl angebotener Lehrstellen übersteigt mit 79’000 die Anzahl Jugendlicher mit Interesse an einer Lehrstelle 

(66’000) um 13’000. 

› Bezogen auf die 58’500 Jugendlichen, die sich NUR für eine Lehrstelle interessieren, übertrifft das Lehrstellenangebot die 
Nachfrage der Jugendlichen um 20’500 Lehrstellen. 
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Lehrstellenvergabe am 15. April 2016

› Das Angebot noch offener Lehrstellen übertrifft die Anzahl an Jugendlichen, die sich für eine Lehrstelle interessieren und 
noch keine Zusage haben.

› 19’000 Jugendliche mit Interesse an einer beruflichen Grundbildung haben bis zum Stichtag noch keine Zusage erhalten. 
Davon interessieren sich 13‘500 Jugendliche ausschliesslich für eine berufliche Grundbildung.

› Demgegenüber stehen 24’000 Lehrstellen, die noch nicht vergeben worden sind.
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Angebot und Nachfrage an Lehrstellen nach 
Branchen
› In den Branchen „Dienstleistungen“, „Druck, Design und Kunstgewerbe“, „Gesundheits- und Sozialwesen“, „Informatik“, 

„Verarbeitendes Gewerbe“ und „Verkauf“ übersteigt die Nachfrage das Angebot an Lehrstellen.
In den Branchen „Verarbeitendes Gewerbe“ und „Verkauf“ ist der Nachfrageüberhang am grössten. 

› In den Branchen „Architektur und Baugewerbe“, „Büro und Informationswesen“, „Landwirtschaft“ und „Technische Berufe“ 
übertrifft das Angebot die Nachfrage.
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Architektur und 
Baugewerbe

Büro und 
Informations-
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Gesundheits-
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Berufe

Verarbeitendes 
Gewerbe

Verkauf

Zahlreiche Jugendliche haben Interesse für mehrere berufliche Grundbildungen und treten somit auch in mehreren Branchen auf.
* Die Angaben zu „Druck, Design und Kunstgewerbe“ und „Informatik“ bei den Unternehmen sowie zusätzlich „Landwirtschaft“ bei Jugendlichen 
basieren auf kleinen Stichprobengrössen (n < 90).



Anzahl Schulabgängerinnen und Schulabgänger pro Jahr
Die für die Hochrechnung genutzten Angaben zur Anzahl Schulabgängerinnen und Schulabgänger pro 
Jahr stammen aus der Publikation „Szenarien 2015-2024 für die obligatorische Schule“ des 
Bundesamtes für Statistik (BFS) mit dem Szenario „Referenz“.

Einteilung der Lehrberufe in Branchen
Die Einteilung der Lehrberufe in Branchen nach ISCED, die auch das Bundesamt für Statistik 
anwendet, wurde für die Befragung im Lehrstellenbarometer im April 2008 eingeführt. Die Zuordnung 
der Einzelberufe zu den Branchen ist im separaten Studienbeschrieb der später publiziert wird 
vollständig aufgelistet.

Eintritte in die berufliche Grundbildung
Die Angaben zur Anzahl Eintritte in die berufliche Grundbildung für das jeweilige Jahr stammen aus den 
Publikationen „Statistik der beruflichen Grundbildung“ des Bundesamtes für Statistik (BFS). Es handelt 
sich dabei um die Eintritte in die berufliche Grundbildung inkl. Anlehren. Die neu abgeschlossenen 
Lehrverträge bzw. Eintritte in die Berufsbildung entsprechen einer bereinigten Anzahl (ohne Abbrüche 
im 1. Lehrjahr, ohne Verlängerungen, ohne Lehrfortsetzungen, ohne Praktikumsverträge und ohne 
Übergangsausbildungen).

Anmerkungen
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